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EU2020 - Nachhaltiges Wachstum ï Förderung einer 

ressourceneffizienteren, umweltfreundlicheren und wettbewerbsfähigeren 

Wirtschaft 

Nachhaltiges Wachstum bedeutet:  

Å Aufbau einer wettbewerbsfähigeren, emissionsarmen Wirtschaft, die 

Ressourcen effizient und nachhaltig einsetzt;  

Å Schutz der Umwelt, Verringerung von Emissionen und Erhalt der 

biologischen Vielfalt;  

Å Nutzung der Führungsrolle Europas bei der Entwicklung neuer, 

umweltfreundlicher Technologien und Produktionsmethoden;  

Å Aufbau effizienter und intelligenter Stromnetze;  

Å Nutzbarmachung EU-weiter Netze, um unseren Unternehmen ï vor allem 

kleinen Herstellerbetrieben ï zusätzliche Wettbewerbsvorteile zu 

verschaffen;  

Å Verbesserung der Rahmenbedingungen für Unternehmen, insbesondere 

für KMU;  

Å Unterstützung der Verbraucher, damit sie wohlüberlegte Entscheidungen 

treffen können.  



Einige der Ziele der EU für nachhaltiges Wachstum:  

EU2020 - Nachhaltiges Wachstum ï Förderung einer 

ressourceneffizienteren, umweltfreundlicheren und wettbewerbsfähigeren 

Wirtschaft 

Å Bis zum Jahr 2020 Verringerung der Treibhausgasemissionen um 20 % 

gegenüber dem Niveau von 1990.  

Å Steigerung des Anteils erneuerbarer Energien am 

Gesamtenergieverbrauch auf 20 % . 

Å Steigerung der Energieeffizienz um 20 %.  



Å Klimawandel (Emissionen rascher reduzieren & neue Technologien 

schneller nutzbar machen, Fähigkeit zur Katastrophenvorbeugung &-

intervention ausbauen). 

Warum braucht Europa nachhaltiges Wachstum? 

Å Zu starke Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen (schmerzhafte & 

kostenträchtigen Preisschocks, gefährdet wirtschaftliche Sicherheit). 

Å Natürliche Ressourcen (stärkerer weltweiter Wettbewerb um natürliche 

Ressourcen, Förderung einer nachhaltigen Entwicklung kann zur 

Entspannung beitragen). 

Å Wettbewerbsfähigkeit (Produktivität & Wettbewerbsfähigkeit verbessern, 

verstärkte Integration des europäischen Energiemarkts,  

20 % des Energiebedarfs Europas aus erneuerbaren Energien &  

Energieeffizienz um 20 % steigern würde zu ~1Million Arbeitsplätze  

führen). 



Å Die GD Unternehmen und Industrie zielt darauf ab, ein Umfeld zu 

schaffen, in dem europäische Unternehmen gedeihen und dazu beitragen 

können, einen größtmöglichen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung zu 

leisten.   

Nachhaltiges und verantwortungsbewusstes Unternehmertum 

Å Nachhaltige Entwicklung hat eine wirtschaftliche, umweltpolitische und 

soziale Dimension.  

Á Im Oktober 2011 hat die Europäische Kommission eine neue 

Strategie zur sozialen Verantwortung der Unternehmen (Ăcorporate 

social responsibilityñ = CSR) veröffentlicht.  

Darin heißt es: Damit die Unternehmen ihrer sozialen Verantwortung in vollem 

Umfang gerecht werden, Ăsollten sie auf ein Verfahren zurückgreifen können, 

mit dem soziale, ökologische und ethische Belange sowie 

Menschenrechtsfragen in enger Zusammenarbeit mit den Stakeholdern in die 

Betriebsführung und in ihre Kernstrategie integriert werdenñ. 

http://ec.europa.eu/enterprise/policies/sustainable-business/files/csr/new-csr/act_de.pdf
http://ec.europa.eu/enterprise/policies/sustainable-business/files/csr/new-csr/act_de.pdf


Schl¿sseltechnologien ñ(KETs)ò ï Nanotechnologien  

http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/key_technologies/kets_high_level_group_en.htm 

Eine hochrangige Expertengruppe für Schlüsseltechnologien wurde ins 

Leben gerufen & Ihr Bericht wurde am 28. Juni 2011 veröffentlicht.  

Ziele:  

Å Die wettbewerbsfähigkeit von Schlüsseltechnologien zu analysieren mit  

der Fokussierung auf deren industrielle Entwicklung & Beitrag zu den 

hauptsächlichen sozialen Zielen. 

Å Analyse der verfügbaren öffentlichen & privaten Forschungs-&  

Entwicklungskapazitäten in der EU. 

Å Politische Forderungen für eine bessere industrielle Umsetzung dieser 

Schlüsseltechnologien in der EU.  

Politische Forderungen: 

Säule 1 ï Fokussierung auf technologische Forschung; 

Säule 2 ï Demonstrationen fokussiert auf Produktentwicklung; 

Säule 3 ï óWeltklasseô, vorauschauende Herstellung von Produkten.  

http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/ict/key_technologies/kets_high_level_group_en.htm


OECDôs ñGr¿ne Wachstum Strategieò 

ñGr¿nes Wachstumò bedeutet die Beg¿nstigung von wirtschaftlichem  

Wachstum & Entwicklung bei gleichzeitger Sicherstellung, dass die  

natürlichen Aktiva zur Verfügng stehen, um Resourcen sowie  

Umweltdienstleistungen worauf unser Gemeinwohl berut weiterhin zur  

Verfügung zu stellen. Dazu müssen Investitionen & Innovation katalysiert 

werden, welche das nachhaltige Wachstum untermauern & neue  

ökonomische Möglichkeiten erlauben.   

ñGr¿nes Wachstumò ist nºtig, weil sich die Entwicklungsrisiken erhöhen & 

Wachstum die natürlichen Resourcen erodiert. Ohne Veränderung wird es  

erhöte Wasserknappheit, Verschlechterung von Resourceproblemen,  

mehr Verschmutzung, Klimaveränderungen & einen nicht- 

wiederbringbaren Verlust der Biodiversität geben.   


